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Braudenburg/ des il Diomif, Neidys

CreLammeres ind Chue- Farft » Seuverainer

Pringvon Oranien ; Neufchatel yd Vallen-
gin, in Geloeen, juMagdebury, Eleve, Fitich,
DBerge, Stettitt) Pomiern, det Caffiben. wnd
Wenden, su Medlenburg, audy in Schlefien ju
Eropen Hervog, Birragraf uienderq, Fivjt
a Salberftadt, Minven, Camin » Wenden,
Sdwerin; Rageburg, Oft - Friesland uud
Mo, Graff gu Hobengollert , Ruppin, dor
Mavet, HRavensbera , Hobenftein, Sectieiburg,
Singen, Schvevin , Bibren wnd Lebrdam,
Sete jit Ravenftein, der Lande Nofok, Star.
gard , Sanenburg, Bucow, Avlay wd Bre.
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 @nebiethen Linfern fmbtticoen dever vou

‘et Nitterfchafit , Magiserdten, Beambten, 5 -
Sehutsen wid Gefdhiornen, auchallen Uuter:-

- thanew Unfecer Graffichaffe Hobenstein, Ui -

-~ feve-Gnade und Gruf, und fitgen-biemit u -
wiew, weldyergeftalt Wiv miffillig vernonur <

men, daf in einigen Stadten uad Dbefern ge
dachter Unferer Grafiichafit vie Gewobubeit

eingerifenr, Dap o vinigen Bitwgern, Baw &

ren, ja gat Ginmiethlingen, den Sowmmer bine

~ burdh dasMind-und Kub-Bieh auf denen gemei. -
ften Angeen und NRafen wifben denen befteleen . -
9lecern durdy Kinder und Gefinde an Steicken. -
oder Koppeln geliicet worden. TWieaber dadurrdy e

die Sugend voit det Schule und Kivden-geden,

- audh von Crlcrnung nislicher Handwerder

und andecn ndhigen Aebeit abgehalten, und sum

Miliggang angemwobnet,andenenFeld-Briicheen

audy dfiters Scyaven verurfadyet wied 5 Al

" gebiethen und vecordrien Wit hiemit, vaf bey

Confiscation des Biehes , fogum Behuf dec Nvs
inen deg Orts gefchlacheet oder verfaufit, und
ausgetheilt werden foll, auchwenn mebrmahlen
damieder contravenirecverden folte, bey Leibes:
Straffe fich forehin Niemand in gedachter Linfe,
ret Grafichafit untevfiehen foll fein Bieh auf vor:
bitt evivehnee Aveh aussuleiten, fondecneinjeder

ek o fbul..




feulbig fennt foll, folched vot denHivten, ol wels

dyett jede Gemeinde ju balten fchuldigift, treiben,
und unter die GemeindeSHeerde hten lamfuu:.

i befeblen auch folchemnadh Unferer Hal
berftadtifchen Sricged-und Domainen-Eannicr ,

andy allen und jeden Gerichts: Obrigteiten hie-

durdh inGnabden , auf viefes Unfet Edict gehiorig
subalten, -und darnady bey fich ju eveugenden
Contraventions- Fdlleit unmachbleiblicy su ver

~ fabeen.
b weilen durdy diefe Gewobhubeit ded Kop-
pel-Huthens entftanden fenu foll, da vou denen
Unterthanen, -infondecheit von denen Handwer:

deen-und Ginmiethlingen niehe Bich gebalten .

wordeit, ald die Feloer und Hutherevagen Fomuen,
Sobefehlen Wit hieduech, - dak, wenn dedhald
Befdywerdein einlaufien, die Land-und Steuver:
Ratbe, wic viel Stict Kub - BVieh einem jeden

Bitrger oder Banuer , Nady Proportion frines: .

9ckerbaues und Bejcbaffenveit det Gemeinen
$uth-Wende jubalten exfaubt feyi joll mitJusic:
yung feder Gevidyts- Obrigheit, billigmagiy re-
guliren follen.
Damit auch diefe Unfere aliergnddigite Wiltens-
Mevnung juIedermannd Wikenichaft Fomme,
&So folf diejes Edictnidyt alleinin locis publicis
affigi-




afhigiret, fondeen audy Jabelich auf den Sontag
Jubilatepor dev Kivchen der Gemeinevorgeiefen
{ werden. ‘ ‘ -
| & Ubrfundlich baben Wit diefes Edict Hiddbitei -
U genbdndig unterichricben, und mit Unfeem

E ; Konigl. Injicgel bedeuckenlafen. Sogefcheben

| é | und gegeben su Betlin denzs Okobris 1735
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	Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden König in Preußen, Margraff zu Brandenburg, des Heil. Römis. Reichs Ertz-Cämmerer und Chur-Fürst ... Entbiethen Unsern sämbtlichen denen von der Ritterschafft ... Unsere Gnade und Gruß, und fügen hiemit zu wißen ... Daß von einigen Bürgern, Bauren ... das Rind- und Kuh-Vieh auf denen gemeinen Angern ... durch Kinder und Gesinde an Stricken oder Koppeln gehütet worden ... Als gebiethen und verordnen Wir hiemit ... sich forthin Niemand ... sein Vieh auf ... erwehnte Art
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



